
 
Der von Herrn Dr. Fleck am 13.06.2016 eingereichte Antrag wurde den Anwesenden als 
Tischvorlage ausgehändigt. Der Antrag ist dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
Da zwischen den Äußerungen des Herrn Dr. Fleck und der Projektkoordination durch Herrn 
Privatdozent Dr. Ralf Forsbach M. A. kein sachlicher Zusammenhang erkennbar sei, empfahl 
Abg. Solf den Antrag abzulehnen.  
 
B.-Nr. 04/2016 Der Ausschuss für Kultur und Sport beschließt, den Antrag des Herrn Dr.  

Fleck abzulehnen.  
 
Abst.-Erg.:  einstimmig 
 
 
Im Anschluss daran stellte der Projektkoordinator die zu untersuchenden Ansätze des Projektes 
und das strukturelle und methodische Vorgehen vor. Die Stichworte zu seinem Vortrag sind 
dieser Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 
 
Vorsitzender Eichner bedankte sich für die Ausführungen. 
 
Abg. Solf begrüßte das wissenschaftliche Niveau, auf dem sich das vorgestellte Konzept 
bewege. Er sei überzeugt, dass die Dokumentation angemessen über das  Vergangene 
aufklären werde und der Kreis seiner Verantwortung gegenüber der Vergangenheit und der 
Verpflichtung, die Geschehnisse aufzuarbeiten, gerecht würde.  
 
Auf die Frage der Abg. Herchenbach-Herweg nach dem zeitlichen Ablauf sowie einer möglichen 
Beteiligung des Kulturausschusses hinsichtlich des Arbeitsfortschrittes teilte der 
Projektkoordinator mit, dass sich das Projekt über den Zeitraum der zweiten Jahreshälfte 2016 
bis zum ersten Quartal 2018 (Projektpräsentation) erstrecken und zu jeder Zeit Transparenz 
gewährleisten werde.  
 
Kulturdezernent Wagner ergänzte, dass diese Transparenz ein entscheidendes Kriterium dafür 
gewesen sei, den Forschungsauftrag an Dr. Ralf Forsbach und sein Team zu geben. Ganz 
bewusst solle über die Zwischenergebnisse informiert werden, damit u. a. auch an den Schulen 
die pädagogische Arbeit zum Thema erfolgen könne.  
 
Abg. Seelbach wurde dahingehend informiert, dass auch bereits vorhandene Kenntnisse des 
Landschaftsverbandes Rheinland mit in die Untersuchung einfließen und das Kreisarchiv 
intensiv in alle Projektphasen einbezogen würde.  
 


